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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.580,92 -0,31 % +11,90 % Rendite 10J D * 2,24 % -7 Bp Dax-Future * 15.718,00

MDax * 27.446,15 -0,78 % +9,27 % Rendite 10J USA * 3,42 % -6 Bp S&P 500-Future 4151,00

SDax * 13.125,99 -0,22 % +10,06 % Rendite 10J UK * 3,43 % +5 Bp Nasdaq 100-Future 13241,75

TecDax* 3.291,99 -1,00 % +12,70 % Rendite 10J CH * 1,23 % +0 Bp Bund-Future 136,36

EuroStoxx 50 * 4.311,05 -0,09 % +13,64 % Rendite 10J Jap. * 0,37 % +4 Bp VDax * 18,98

Stoxx Europe 50 * 3.952,47 +0,29 % +8,23 % Umlaufrendite * 2,39 % +0 Bp Gold ($/oz) 1978,76

EuroStoxx * 456,40 -0,16 % +11,33 % RexP * 435,49 +0,10 % Brent-Öl ($/Barrel) 86,11

Dow Jones Ind. * 33.601,15 +0,98 % +1,37 % 3-M-Euribor * 3,05 % +2 Bp Euro/US$ 1,0888

S&P 500 * 4.124,51 +0,37 % +7,42 % 12-M-Euribor * 3,65 % +3 Bp Euro/Pfund 0,8778

Nasdaq Composite * 12.189,45 -0,27 % +16,46 % Swap 2J * 3,39 % -3 Bp Euro/CHF 0,9950

Topix 2.022,76 +0,25 % +6,66 % Swap 5J * 3,01 % -3 Bp Euro/Yen 144,64

MSCI Far East (ex Japan) * 524,54 +0,11 % +3,74 % Swap 10J * 2,92 % -5 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,65

MSCI-World * 2.181,33 +0,31 % +7,30 % Swap 30J * 2,46 % -5 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,05 3,34 3,65 2,65 2,45 2,27 2,19 2,24
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Frankfurt, 04. Apr (Reuters) - Nach dem Ölpreis-Schock wird der Dax Berechnungen von Banken und 

Brokerhäusern zufolge am Dienstag wieder höher starten. Die sprunghaft angestiegenen Ölpreise 

hatten zum Wochenstart die Kauflaune der Anleger abgewürgt. Die Furcht vor einem erneuten Infla-

tionsschub drückten den deutschen Leitindex am Montag um 0,3 Prozent auf 15.581 Punkte. Anle-

ger haben im Tagesverlauf eine Reihe von Konjunkturdaten im Blick. So stehen Zahlen zum Außen-

handel in Deutschland, der Entwicklung der Erzeugerpreise in der Eurozone sowie dem Auftragsein-

gang in der US-Industrie an.  

Steigende Ölpreise nach einer Förderkürzung des Ölkartells Opec+ haben unterschiedliche Reaktio-

nen an der Wall Street ausgelöst. Die dadurch angeheizte Furcht vor einem erneuten Inflationsschub 

und länger steigenden Zinsen belastete zum Wochenauftakt Technologiewerte und drückte den 

Nasdaq-Index 0,3 Prozent auf 12.189 Punkte ins Minus. Dagegen profitierten Ölkonzerne von dem 

Preissprung und ließen den Dow-Jones-Index der Standardwerte um rund ein Prozent auf 33.601 

Punkte steigen. Der breit gefasste S&P 500 legte 0,4 Prozent auf 4.124 Punkte zu. Saudi-Arabien 

und andere Mitgliedsländer des Ölverbunds Opec+ hatten am Sonntag die Märkte mit der Ankündi-

gung überrascht, die Ölproduktion zu drosseln. Dies trieb die Preise für die Sorte Brent aus der 

Nordsee und US-Leichtöl WTI in der Spitze um rund acht Prozent auf 86,44 beziehungsweise 81,69 

Dollar pro Barrel (159 Liter). Wie zuvor schon in Europa heizten die gestiegenen Ölpreise die Nach-

frage nach Energie-Titeln an. Die US-Ölmultis Chevron und ExxonMobil stiegen um 4,1 Prozent 

beziehungsweise um 5,9 Prozent. Die US-Industrie hat ihre Talfahrt im März hingegen beschleunigt. 

Auch der US-Bausektor entwickelte sich schlechter als erwartet. Bei den Einzelwerten schob sich 

unterdessen der Elektroautobauer Tesla ins Rampenlicht, dessen Titel trotz der Rekordauslieferun-

gen im ersten Quartal um mehr als sechs Prozent einbrachen. Börsianer machten sich zunehmend 

um die Gewinnmarge des Konzerns Sorge, weil aggressive Preissenkungen die Nachfrage nur mode-

rat angekurbelt haben. 

Angeführt von Unternehmen aus dem Energiesektor folgen am Dienstag die Märkte in Asien den 

Gewinnen der Wall Street ins Plus. Der breit gefasste Topix-Index stieg in Tokio um 0,25 Prozent und 

lag bei 2.023 Punkten. Die Börse in Shanghai lag 0,4 Prozent im Plus. Der Index der wichtigsten 

Unternehmen in Shanghai und Shenzen gewann 0,26 Prozent. 

 Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Erzeugerpreise (Feb) 

DE: Warenausfuhr / -einfuhr (Feb) 

USA: Auftragseingang Industrie (Feb) 

 

Unternehmensdaten heute 

DekaBank, VNG AG (Bilanz-PK), Nokia, 

Volvo Group (HV) 

 

Weitere wichtige Termine heute 

Nato: Beginn des Treffens der Nato-

Außenminister (bis 5.4.) 

 

China: Börsenfeiertag (Qingming-Fest) 

 

Reserve Bank of Australia: Zinsentscheid 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


